
Wichtige öffentliche Termine
Donnerstag, 21.04.2016, 18:00 Uhr
Sitzung des Stadtrates
Schloss, Vor dem Hann. Tor 1, Ratssaal

Montag, 02.05.2016, 17:00 Uhr
Sitzung des Ausschusses Schule, Kultur und Sport
Rathaus I, Marktstraße 55, Ratssaal

Montag, 23.05.2016, 17:00 Uhr
Sitzung des Ausschusses Wirtschaft und Finanzen
Rathaus II, V. d. Hann. Tor 1, Sitzungszimmer

Donnerstag, 26.05.2016, 18:00 Uhr
Sitzung des Stadtrates
Schloss, Vor dem Hann. Tor 1, Ratssaal

Offene CDU-Bürgertreffen
Sonntag, 10.04.2016, 10:00 Uhr
Ortsrundgang »Otze 2020« ab Otze, Lindenbrink
ab 12:00 Uhr Grillen am Speicher

Sonntag, 17.04.2016, 08:00 Uhr
CDU-Wohltätigkeitsflohmarkt
Schützenplatz (auch 22.05., 05.06., 17.07., 21.08., 25.09.)

Samstag, 11.06.2016
FU-Fahrt zum Deutschen Auswandererhaus Bremerhaven
Anmeldungen bei Monika Reißer, Tel. 3200

Donnerstag, 01.09.2016, 19:00 Uhr
CDU-Talk mit den Bürgern zum Thema “Schulen”
Stadthaus, Sorgenser Straße 31

Bewirken Sie bitte mit Ihrer Stimme bei der Kommunalwahl am 11.09.2016
den überfälligen Wechsel zu einer CDU-geführten Mehrheit im Stadtrat. 
Die Jahrzehnte dauernde Misswirtschaft von Rot/Grün muss ein Ende haben.

Wählen Sie mehr Bürgernähe - geben Sie 
bitte Ihre Stimme den Kandidaten der CDU.

April 2016.   Diese Information wird vom CDU-Stadtverband Burgdorf
zur Kommunalwahl am 11.09.2016 herausgegeben.

V.i.S.d.P: Barthold Plaß, Marktstraße 5, 31303 Burgdorf, T. 92 04 261
www.burgdorf-besser-machen.de

Barthold Plaß
Stv. Fr.-V., Wirtschaft und Finanzen
Tel. 6183
barthold-plass@mapjob.de

Robert Apel
Stv. Fr.-V., Wirtschaft u. Finanzen
Tel. 0172 5428582
robert.apel.gmbh.co@t-online.de

Kai Peters
Stv. Fr.-V., Umwelt und Verkehr
Tel. 84708
kai_peters@arcor.de

Gurbet Birgin
Soziales und Integration
Tel. 895984
gurbet.birgin@gmx.de

Alfred Brönnemann
Feuerwehr
Tel.2200

Beate Neitzel
Jugendhilfe, Soziales und Integration
Tel. 874400
neitzeljoerg@aol.com

Carl Hunze
Vorsitzender Bauausschuss
Tel. 7035
carl.hunze@htp-tel.de

Klaus Köneke
Bau, Umwelt und Verkehr
Tel. 85541
klaus.koeneke@t-online.de

Gero von Oettingen
Umwelt und Verkehr, Soziales 
Tel. 893417
gero44@gmx.de

Beratende Mitglieder:
Christoph Konerding
Umwelt und Verkehr
Tel. 8781474
info@hof-konerding.de

Oliver Sieke
Bau
Tel. 05085 217303
bauausschuss-bu@sieke-net.com

Jürgen Waldeck
Wirtschaft, Finanzen
Tel. 8998-0
datax-consult@t-online.de

Ihre CDU-Partner vor Ort sind
Beinhorn
Klaus Köneke                            6183

Dachtmissen
Jörg Neitzel, Ortsvorsteher  874400

Heeßel
Heiko Reißer, Ortsvorsteher    3200    
Hülptingsen
Cord-Heinrich Schweer            2421

Otze
Carl Hunze, Obgm.                   7035

Ramlingen-Ehlershausen
Jörg Gaus                     0172 6119347

Schillerslage
Manfred Dunker, Obgm.           5918

Sorgensen
Jörg Neitzel                            874400

Weferlingsen
Alfred Brönnemann                   2200

Region
Oliver Brandt                              4217

Ihre CDU-Vereinigungen sind
Frauen Union
Monika Reißer                           3200

Mittelstand & Wirtschaft
Armin Pollehn             0170 5434589

Sozialausschuss / CDA
Matthias Rickel           0177 2738578    

Senioren-Union
Horst Böhmer                    97 29 079

Junge Union
Niklas-T.  Grantz                   8021197

Schüler-Union
Timo Hartwich             0160 5088871

Evangelischer Arbeitskreis
Rüdiger Nijenhof                 9063420

Flohmarkt Organisation
Ralf Wieners                         9724813

Fragen Sie uns - 
wir helfen gern.
Die CDU-Ratsmitglieder 
Ihres Vertrauens sind:

Mirco Zschoch
Fraktionsvorsitzender, Schulen, Kultur, Sport
Tel. 8013929
info@mirco-zschoch.de

Grill-Frühschoppen
am Bösselberg
Die CDU lädt alle Bürger und Bürge-
rinnen zu einem öffentlichen Früh-
schoppen auf den Bösselberg ein. 

Am Sonntag, den 22. Mai,
ab 11:30 Uhr, wird es in der von der
CDU gebauten Grillhütte Bratwurst und
Folienkartoffeln, Bier und Brause zu
Preisen wie damals vor 30 Jahren*
geben, als die Hütte entstand. Es darf
auch mit “DM” bezahlt werden.
Es gibt Gelegenheit zu gemeinsamen
Gesprächen, bei denen mit den CDU-
Ratsmitgliedern und Kandidaten aus-
führlich diskutiert werden kann.
Der Grillplatz befindet sich an der Stra-
ße Am Bösselberg hinter dem Friedhof
Niedersachsenring. Mit dem Bus ist
der Grillplatz vom Bahnhof aus mit der
Linie 906, Haltestelle Friedhof Nieder-
sachsenring erreichbar.
* Einweihung 16.08.1986
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Wir können Burgdorf besser:
Bessere Schulen, bessere Zukunft

Die Hauptaufgabe kommunaler Schulpolitik besteht darin,
für eine vernünftige Ausstattung an unseren Schulen zu
sorgen. Die Bilanz nach fast 20 Jahren SPD-geprägter
Schulpolitik ist verheerend:

H Fehlendes Schulentwicklungskonzept
Man hat es nicht geschafft, ein Schulentwicklungskonzept
aufgrund aktualisierter Zahlen zu erarbeiten, schulpoliti-
sche Ziele zu formulieren und Prioritäten festzulegen. 

H Sanierungsstau in unseren Schulen
Bekannte Mängel werden von Jahr zu Jahr verschleppt
oder nur notdürftig ausgebessert. 
Das städtische Gebäudemanagement ist überfordert. 
Die Strukturen und Prozesse bedürfen dringend einer Pro-
fessionalisierung.

H Fehlende Raumkapazitäten
Vielen Schulen fehlen ausreichend Raumkapazitäten. Pro-
visorien werden zur Dauerlösung.

H Abriss des C-Traktes am Gymnasium
Trotz zahlreicher Mahnungen seitens der Schulleitung
sowie der Schüler- und Elternvertretung haben SPD,
Grüne und WGS den Abriss des funktionsfähigen C-Trak-
tes am Gymnasium beschlossen und damit grob fahrläs-
sig städtisches Vermögen vernichtet sowie die Raum-
not am Gymnasium unnötig verschärft.

H IGS wird zur Burgdorfer “Elbphilharmonie”
Im völligen Gegensatz zum erfolgreich Start des IGS-Be-
triebs steht das stümperhafte Projektmanagement. Bis
heute, also fast 2,5 Jahre nach dem Gründungsbeschluss,
gibt es kein Konzept über den Raumbedarf, die notwendig
werdenden Baumaßnahmen und die zu tragenden Kosten.
Die im zweistelligen Millionenbereich drohenden finanziel-
len Risiken werden bis zur Kommunalwahl vertuscht.

H Die wesentlichen Merkmale der Schulpolitik des
Bürgermeisters und der Ratsfraktionen von SPD, Grünen
und WGS sind:

H Ignoranz
H Inkompetenz

H Ideologie 

Ein Neuanfang... 
und eine andere Prioritätensetzung in der Schulpolitik
ist aufgrund der jahrelangen Versäumnisse notwendig. 
Die CDU steht für ein vielfältiges, bedarfsorientiertes
Schulangebot, für eine Gleichbehandlung aller Schulen. 
Wir setzen uns weiterhin insbesondere für folgende
Ziele ein:

F Neues Konzept für C-Trakt-Gelände
Das Konzept, einen Neubau für die Gudrun Pausewang
Grundschule auf dem ehemaligen C-Trakt-Gelände zu er-
richten, ist gescheitert. Es führt zu vielen Problemen und
macht Grundschule und Gymnasium zu Verlierern. Daher
ist ein neues Konzept dringend erforderlich, das den Be-
dürfnissen beider Schulen ausreichend Rechnung trägt.

F Weitere Stärkung des Gymnasiums
Seit dem Schuljahr 2015/16 gehört das Gymnasium zu den
Europaschulen in Niedersachsen. Generell gehören Gym-
nasien zu der bei Eltern beliebtesten Schulform in Nieder-
sachsen. Daher ist ein hochwertiges gymnasiales Angebot
für den Bildungsstandort Burgdorf von entscheidender
Bedeutung. Die CDU wird sich dafür einsetzen, das Gym-
nasium zu stärken. Unser Ziel ist die Schaffung eines  

Oberstufenzentrums am Gymnasium Burgdorf,          
um z. B. auch leistungsstarken Schülerinnen und Schülern
der IGS Burgdorf ein wohnortnahes gymnasiales Oberstu-
fenangebot zu unterbreiten.

F IGS-Gründungsprozess fortsetzen
Die CDU Burgdorf wird den Gründungsprozess der IGS
Burgdorf entschlossen fortsetzen. Hierfür ist die schnellst-
mögliche Vorlage eines Raum- und Finanzkonzeptes
erforderlich, durch das keine nachteiligen Folgen für die
sonstigen Burgdorfer Schulen entstehen dürfen.

F Burgdorfer Bildungsoffensive 2025 
Mit der Burgdorfer Bildungsoffensive 2025 (BuBi) werden
wir Burgdorf zum Bildungsstandort Nr. 1 in der Region
Hannover entwickeln. Mit einem nachhaltigen Schulbau-
und Modernisierungsprogramm werden wir den 

Sanierungsstau in den Schulen beheben
und für ein angemessenes Raumangebot sorgen. 
Mit BuBi werden wir auch die Sachmittel-Ausstattung ver-
bessern und für eine moderne Medienausstattung sorgen.

www.burgdorf-besser-machen.de

Ramlingen-Ehlershausen
Die geradezu skandalöse Behandlung der Schimmelbil-
dung in der Kindertagesstätte 2013-14 und die erst durch
die CDU durchgesetzte Sanierung sind ein Beispiel für die
Missachtung der Elternwünsche und -bedenken.
Der seit langer Zeit abgerostete und überwucherte Zaun
an der Rückseite der Waldschule legt Zeugnis ab davon,
wie schlecht auch diese Schule unterhalten wird.
Die Prognose der Neueinschulungen für die Waldschule
Ehlershausen sind dramatisch rückläufig. 

Daher fordert die CDU, 
jetzt endlich weitere Neu-
baugebiete auszuweisen.
Die vorbildliche Infrastruktur mit
optimalen Verkehrsanbindungen
sowie das gute kulturell-soziale
Umfeld machen das Wohnen für
junge Familien hier attraktiv.
Mit der CDU wird die Dorfent-
wicklung zügig fortgesetzt, auch
um das schulische Grundangebot
halten zu können.

Abriss des C-Traktes.
Im Hintergrund Sport-
halle, Gymnasium mit
Aula.

Prinzhornschule

Gudrun-Pausewang-Schule

Ein intaktes Schulgebäude wurde
bereits vernichtet!
Weitere sollen folgen.
Gegen die Stimmen der CDU-Fraktion hat der Stadtrat
beschlossen, den C-Trakt des Gymnasiums (ehem.
Orientierungsstufe) abzureißen. Hier soll die neue Gu-
drun-Pausewang-Schule entstehen - die alte soll mit-
samt Turnhalle dem Erdboden gleich gemacht werden.
Als weiteres Schulgebäude soll die völlig intakte Prinz-
hornschule im Langen Mühlenfeld vernichtet werden.

Helfen Sie mit Ihrer Stimme, den Durchmarsch der
derzeitigen Ratsmehrheit zu stoppen!
Bewirken Sie mit Ihrer Stimme bei der Kommunal-
wahl am 11.09.2016 den überfälligen Wechsel.
Geben Sie bitte
Ihre Stimme 
den Kandidaten 
der CDU.

Was in Otze notwendig ist
Die CDU will in Otze unverzüglich folgende Ziele im schuli-
schen Raum umsetzen:
1. Sanierung der vorhandenen Sporthalle (z. B. Wärme-
dämmung, Austausch der Glasbausteine).
2. Schaffung eines Gymnastikraums, um die Hallenbele-
gung zu entzerren.
3. Schaffung von neuen Räumlichkeiten, um dem pädago-
gischen Konzept einer Offenen Ganztagsschule gerecht
zu werden.


